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Das Wohlergehen 
der Werktätigen - 
unser wichtigstes 
Anliegen
Von ERICH HONECKER,
Erster Sekretär des ZK der SED*1

Die Bilanz, die wir nach dem XXIV. Parteitag der KPdSU und am Vor­
abend unseres VIII. Parteitages ziehen können, ist positiv. Was vor uns liegt, 
kennen wir auch. Es ist aus den konkreten Zielen und Wegen ersichtlich, die 
im Entwurf der Direktive für den Fünfjahrplan vorgezeichnet werden.
In der Direktive wird die Hauptaufgabe gestellt, das materielle und kultu­
relle Lebensniveau des Volkes auf der Grundlage eines hohen Entwicklungs­
tempos der sozialistischen Produktion, der Erhöhung der Effektivität, des 
wissenschaftlich-technischen Fortschritts und des Wachstums der Arbeits­
produktivität weiter zu erhöhen.
Durch die Steigerung der Konsumgüterproduktion wollen wir erreichen, daß 
sich der Warenfonds zur Versorgung der Bevölkerung in Übereinstimmung

*) Aus der Rede auf der Bezirksdelegiertenkonferenz Karl-Marx-Stadt am 16. Mai 1971
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